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Premiere:

Samstag, 10. Dezember  2016
19 Uhr

Kulturzentrum FAUST/Warenannahme (Barrierefreier Zugang)

Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover

Eintritt: 5 / 7 Euro

Im Rahmenprogramm: 

Grußwort: Thomas Schremmer, Bündnis 90/Die Grünen, 

MdL Niedersachsen

Fotoausstellung Cameo Projekt: „Gedanken über Gastfreundschaft“

Songs: Arndt Schulz, Gitarre

Hinterher gibt es bei einem Glas Wein die Möglichkeit 

zum gemeinsamen Gespräch.

Weitere Termine: 

Freitag, 20. und 27. Januar 2017
19 Uhr 

Kulturzentrum FAUST/Warenannahme

Eintritt: 5 / 7 Euro

Samstag, 4. Februar 2017
19.30 Uhr 

Die Hinterbühne

Hildesheimer Straße 39 a, 30169 Hannover

Eintritt: 5 / 7 Euro

Am Bahnhof

mit Flüchtlingen
Premiere

Samstag, 10. Dezember  2016, 19 Uhr
Kulturzentrum FAUST/Warenannahme

Ein Projekt der Landesarmutskonferenz Niedersachsen

Termine



Leitung: Marc Beinsen

Regie: Shuan Karim

Regieassistenz: Sonja Thöneböhn,  
Mareike Schlote

Hoseyn Kamyab

Lama Ali

Pezhman Pashutan

Rizgar Khalil

Haily Roggenbuck

Burhan Gafour

ein Kind

Das Projekt

Neben dem Projektleiter-Team gehört zur Gruppe eine weitere 
deutsche Schauspielerin, es gibt Teilnehmende aus dem Iran, 
aus dem kurdischen Nordirak und aus Syrien. Nicht alle spre-
chen Deutsch, sprachliche Schwierigkeiten werden aber durch 
die Gruppe selbst gelöst. Inhalte und persönlicher Austausch 
können jeweils ins Persische, ins Kurdische und Arabische 

übersetzt werden. 

Trotz anfänglicher Fluktuation und Schwierigkeiten ist mitt-
lerweile ein feste Gruppe entstanden. Das Projekt kann auf 
Anfrage für weitere Auftritte auch in Ihrer Region gebucht 

werden.

Sozialministerin Cornelia Rundt wünscht dem Projekt in einer 
Grußbotschaft viel Erfolg. Das Projekt wird vom Land Nieder-
sachsen gefördert und vom Kulturzentrum FAUST unterstützt.

„Hast du schon mal Hunger gehabt?“

„Ist neben dir schon einmal eine Bombe explodiert?“

„Hast du schon mal vier Tage ohne Strom gelebt?“

Diese und andere Fragen muss sich Bahnhofsvorsteher 
Reupke gefallen lassen. Was macht ihm Angst?

Deutschland 2016: Es kommt zu Begegnungen, mit denen die 
Menschen bis vor einiger Zeit nicht konfrontiert waren. In die-
sem Stück ist der Schauplatz ein Bahnhof, wie es ihn überall in 

diesem Land gibt. 

Jeder Mensch hat seine Geschichte. Jeder Mensch hat 
Träume und Alpträume, eigene Erlebnisse und Erfahrungen. 
Darunter der Kriegsreporter aus dem Irak, ein geflohener  
Musiker aus dem Iran, eine junge Studentin aus Syrien und 
ein Familienvater aus Afghanistan. Davon erzählt das Thea-
terstück „Am Bahnhof“, das collagenartig einzelne Facetten 
des Erlebten, aber auch Wünsche und Hoffnungen zu einem 

verdichteten Bild zusammenfügt.

Das Stück Das Team




